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Herren Bezirksklasse D Gruppe 9 Bamberg-Nord (Bayerischer TTV - 
Oberfranken-West)

DJK Teutonia Gaustadt IV : SC Kemmern II 
Dienstag, 17.10.2023, 19:00 Uhr

Sommer tütet den Sieg für den SC Kemmern II ein

Mit einem 8:2-Gasterfolg gegen die DJK Teutonia Gaustadt IV hat der SC Kemmern II am Dienstag
in weniger als 95 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksklasse D Gruppe 9 Bamberg-Nord
(Bayerischer TTV - Oberfranken-West) gesammelt. Bei der DJK Teutonia Gaustadt IV lief nicht viel
zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 13:27
behielten die Gäste deutlich die Oberhand. Erfolgsgarant in diesem recht schnell beendeten Match
war insbesondere das obere Paarkreuz.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen Sommer /
Rihm hatten Wahner / Förner nur im ersten Satz eine Chance. Trotz des Gewinns der ersten beiden
Sätze verloren Röder / Friedrich ihr Doppel gegen Lang / Panzer noch mit 2:3 im Entscheidungssatz.
Nach den ersten Partien gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 0:2 an den Tisch. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von
Helmut Wahner, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Günter Rihm verlor. Das musste
man neidlos anerkennen. Beim 0:3 gegen Sebastian Sommer fand Erich Röder von Anfang an kaum
Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Dann ging es beim Stand von 0:4 weiter, als
das untere Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. Mit nur einem Satzverlust ging Andreas
Förner gegen Rainer Panzer durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Die Partie
hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte
hingegen Susanne Friedrich letztlich auf Lager, um Klaus Lang final zu gefährden, somit stand es
am Ende der Partie 6:11, 10:12, 6:11. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 1:5. In toller
Verfassung präsentierte sich Helmut Wahner im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr
ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Sebastian Sommer. Damit war der Sieg für die
Gastmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Über eine lange Zeit
dagegenhalten konnte derweil Erich Röder beim 2:3 gegen Günter Rihm, der im Vorfeld auf dem
Papier als etwa gleichstark einzuschätzen galt. Das Spiel verlor Röder dennoch im 5. Satz. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Rihm endete.
Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Klaus Lang war wiederum der Gastgeber Andreas
Förner, galt die Partie doch im Vorfeld auf dem Papier als fifty-fifty-Partie. Das war eine ganz schön
enge Kiste! Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für
Förner endete. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 2:7. Bei der
anschließenden Vier-Satz-Niederlage gegen Rainer Panzer hatte Susanne Friedrich nur im ersten
Satz eine Chance. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach nun 3 Niederlagen in Folge heißt es für die DJK Teutonia Gaustadt IV nun nach vorne zu
schauen und im nächsten Spiel gegen den SV 1928 Pettstadt/Ofr. II am 24.10.2023 erfolgreich zu
sein. Die Mannschaft des SC Kemmern II wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel
gegen die SpVgg 1927 Trunstadt III am 27.10.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 DJK Teutonia Gaustadt IV

Doppel: Wahner / Förner 0:1, Röder / Friedrich 0:1 
Einzel: H. Wahner 0:2, E. Röder 0:2, A. Förner 2:0, S. Friedrich 0:2 
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 SC Kemmern II
Doppel: Sommer / Rihm 1:0, Lang / Panzer 1:0 
Einzel: S. Sommer 2:0, G. Rihm 2:0, K. Lang 1:1, R. Panzer 1:1


